
TOD UND AUFERSTEHUNG 

Der Lohn der Sünde ist der Tod. Gott aber, der allein unsterblich ist, schenkt seinen Erlösten ewiges Leben. Bis zu jenem Tag sind alle 
verstorbenen Menschen in einem Zustand ohne Bewusstsein. Wenn Christus, der unser Leben ist, wiederkommt, werden die auferweckten und 
lebenden Gerechten verherrlicht und entrückt, um ihrem Herrn zu begegnen. Das ist die erste Auferstehung. Die zweite Auferstehung aber, die 

Auferstehung der Ungerechten, geschieht tausend Jahre später. 

Unsterblichkeit 
Gott ist unsterblich (1 Tim 1,17; 6,16); der Mensch ist sterblich (Jak 4,14; Ps 78,39; Hi 14,2); das Leben der Menschen 

kommt von Gott (1 Mo 2,7; Apg 17,25.28; Kol 1,16.17) und war durch Gehorsam bedingt (1 Mo 2,17). 

Tod als Folge der Sünde 
Sünde -> Tod (Röm 6,23); Urteil (1 Mo 3,19.22; Röm 5,12); Hoffnung für die Menschheit (Joh 3,16; Röm 2,7; 6,23; 2 

Tim 1,10; 1 Kor 15,22; Joh 5,28.29); der Empfang der Unsterblichkeit (1 Kor 15,51-55; 1 Joh 5,11-13).  

Zustand der Toten 
Der Tod als Schlaf AT (1 Kön 2,10; 11,43; 14,20.31; 15,8; 2 Chr 21,1; 26,23; Hi 14,10-12; Ps 13,3; Jer 51,39.57; Da 

12,2); NT (Mt 9,24; Mk 5,39; Jo 11,11-14; Mt 27,52; 1 Ko 15,51.52; 1 Th 4,13-17; 2 Pt 3,4); Schlafen bedeutet (Pred 
9,5.6.10; Ps 115,17; 146,4; Jo 5,28.29); der Mensch wird zu Staub (1 Mo 2,7; 3,9; Hes 18,20). 

Wo sind die Toten? 
Grab (AT „sheol“ - Ps 89,49; 1 Mo 37,35; 4 Mo 16,30; Ps 16,10; 30,3; NT „hades“ – Apg 2,27.31; Off 20,13; der Geist 
kehrt zu Gott zurück (AT „ruach“ - Pred 12,7; 3,19-21; 1 Mo 2,7; NT „pneuma“); der Erste und der zweite Tod (Off 

2,11; 1 Kor 15,26; Off 20,14; 21,8).    

Auferstehung 
Auferstehungshoffnung (Hi 14,13-15; 19,25-29; Ps 49,16; 73,24; Jes 26,19; 1 Ko 15; Jo 5,28.29); die Auferstehung 

Christi (Bedeutung – 1 Kor 5,12.14.17.18); eine leibliche Auferstehung (Lk 24,13-27; Jo 20,14-18; Lk 24,39; Lk 24,43). 

Zwei Auferstehungen 
Die Auferstehung des Lebens (Jo 5,28.29; Apg 24,15; Offb 20,4.5; Offb 20,14; 1 Ko 15,52; 1 Ko 15,22.23; 1 Th 4,15- 
18; Lk 20,36; 1 Ko 15,42-54; Phil 3,21); die Auferstehung des Gerichts (Jo 5,29; Offb 20,14.15; Offb 2,11). 


